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Wer sich im Inland in Untersuchungs- oder Strafhaft befindet oder auf Grund der Anordnung einer
freiheitsentziehenden Maßregel der Besserung und Sicherung untergebracht ist, wird auf Ersuchen des
Gerichtshofes für dort gegen einen anderen geführte Ermittlungen oder ein dort anhängiges, gegen einen
anderen gerichtetes Verfahren zu einer Beweiserhebung oder einem anderen in Artikel 93 Abs. 7
Buchstabe a Satz 1 des Römischen Statuts vorgesehenen Zweck dem Gerichtshof oder den Behörden
eines vom Gerichtshof bezeichneten Staates vorübergehend übergeben, wenn

1. er sich nach Belehrung zu Protokoll des Richters bei dem Amtsgericht, in dessen Bezirk die
Einrichtung liegt, in der er verwahrt wird, damit einverstanden erklärt hat,

2. nicht zu erwarten ist, dass infolge der Übergabe der Zweck des Strafverfahrens oder der
Strafvollstreckung beeinträchtigt werden wird,

3. gewährleistet ist, dass der Betroffene während der Zeit seiner Übergabe mit Ausnahme von
Maßnahmen wegen Taten nach Artikel 70 und 71 des Römischen Statuts nicht bestraft, einer
sonstigen Sanktion unterworfen oder durch Maßnahmen, die nicht auch in seiner Abwesenheit
getroffen werden können, verfolgt werden wird und dass er im Falle seiner Freilassung den Gaststaat
oder den vom Gerichtshof bezeichneten Staat verlassen darf, und

4. gewährleistet ist, dass der Betroffene unverzüglich nach der Beweiserhebung zurückübergeben
werden wird, es sei denn, dass darauf verzichtet worden ist.

Das Einverständnis (Satz 1 Nr. 1) kann nicht widerrufen werden. Die aus Anlass der Übergabe erlittene
Freiheitsentziehung wird auf die im Inland zu vollziehende Freiheitsentziehung angerechnet. § 27 Abs. 4
gilt entsprechend. Dies gilt nicht für Freiheitsstrafen, die gemäß Artikel 70 Abs. 3 des Römischen Statuts
vom Gerichtshof verhängt und vollstreckt worden sind.

Zitiervorschlag: § 54 IStGHG
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/IStGHG/54

nu:legal § 54 IStGHG

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


